
Wie es mir geht

Worte ,

ungesagt und messerscharf.

Blicke, 

die ins Herze gehen.

Gefühle, 

die mich täuschen.

Und nein:

du wirst mich nie verstehen.

Ersetz mich nur, 

komm, ersetz mich.

Verletz mich nur,

komm, verletz mich

Tränen, 

verdrückt und doch geflossen.

Träume,

die im Nichts verwehen.

Hoffnung,

die mich belügt.

Und nein:

du wirst mich nie verstehen.

Ersetz mich nur, komm,

ersetz mich.

Verletz mich nur, 

komm, verletz mich.

Mein Stolz,

verletzt und gebrochen.

mein Wille, 

der dir zu Füßen liegt.

Mein Leben 

in deiner Hand.

Und ja: 

du hast mich besiegt.

Ersetz mich nur,

komm, ersetz mich 

Tritt nochmal drauf

komm, verletz mich
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